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Veranstaltungen

13. Januar 2013, 16.30 Uhr 
Handball Südbaden-Liga 
TuS Oberhausen – Hedos Elgersweier 
in der Rheinmatthalle 

16. Januar 2013, 19.00 Uhr 
Öfentliche Gemeinderatssitzung 
im Bürgerhaus Rheinhausen, 
Ratssaal Raum Wittisheim 

19. Januar 2013  
Sportclub Niederhausen  
AH-Turnier 
in der Rheinmatthalle 
 
20. Januar 2013  
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen  
Pfarrfasent 
im Bürgerhaus 
 
26. Januar 2013  
Sportclub Niederhausen  
Bunter Abend 
im Bürgerhaus 
 
27. Januar 2013, 16.30 Uhr 
Handball Südbaden-Liga 
TuS Oberhausen – HTV Meißenheim 
in der Rheinmatthalle 
 
1. Februar 2013  
Frauengemeinschaft Oberhausen  
Frauenfasent 
im Pfarrsaal Oberhausen 
 
2. Februar 2013  
Narrenzunft Oberhausen  
Zunftsitzung 
im Bürgerhaus 
 
7. Februar 2013  
Narrenzunft Oberhausen  
Kinderschülerempfang, Fasenteröfnung, 
Hemdglunkerumzug und Hemdglunkerball 
im Haus der Vereine 

Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 2. Februar 2013 
durch den Jugendfeuerwehr 

Rheinhausen

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ich darf Ihnen und Ihren Familien zu Beginn des Neuen Jahres 2013 
namens des Gemeinderates, der Bediensteten der Gemeinde wie 
auch persönlich alles Gute wünschen, insbesondere Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen. 
 
Rheinhausen ist in den letzten Wochen erneut von Hochwasserschä-
den betrofen worden. Das Regierungspräsidium Freiburg hat zuge-
sichert, die Schäden zügig zu beseitigen. Wie der zuständige Referat-
sleiter Wolfgang Migenda uns mitgeteilt hat, habe es sich bei dem 
Weihnachtshochwasser 2012 um das bisher größte Hochwasser von 
Rhein und Leopoldskanal nach Fertigstellung der Hochwasserschutz-
maßnahmen in Rheinhausen gehandelt. 
 
Weiter heißt es in der Stellungnahme des Regierungspräsidiums: 
„Das Pumpwerk Rheinhausen war vom 23.12.12 ab 16.00 Uhr bis 
24.12.2012 bis 12.00 Uhr besetzt und erfolgreich in Betrieb. Erkennbar 
ist, dass sowohl der Einströmbereich am Leopoldskanal als auch die 
Niederhausener Rheinstrasse der Belastung schadlos standgehalten 
haben. Lediglich im Bereich des Holzplatzweges sind an zwei Stellen 
Schäden eingetreten. Wie (...) zugesagt werden wir (in dieser) Woche 
mit den vereinbarten Arbeiten im Überlutungsbereich beginnen. 
Neben der Beseitigung des Geschwemmselmaterials im Bereich der 
Benjeshecken werden wir auch die Schäden am Holzplatzweg begut-
achten lassen und anschließend diesen wieder herstellen.“ 
 
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung, dass die betrofenen Be-
reiche bis zum Abschluss der Sanierungsarbeiten gesperrt sind. Vie-
len Dank für Ihre Unterstützung. 
 
Ihnen einen guten Start ins Neue Jahr 
 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 - 

8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do - Fr 

von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rheinfähre und 

in diesem Zeitraum auch  telefonisch unter

07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 13.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 

Feiertagen von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr sowie 

in den sprechstundenfreien Zeiten Ihres Hausarz-

tes Telefon 01805 19292-320 ansonsten rufen 

Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehr-

leitstelle: 07641 4601-77 (nur für schwerhörige, 

ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Per-

sonen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 9. Dezember 2012:

Sonntag, 13. Januar 2013: 
Tierarzt Dr. Ohrt-Volkert, Thüringer Str. 7, 

79211 Denzlingen 

Telefon: 07666/7868 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

11.01.2013  
Bienenberg-Apotheke Malterdingen 

Tel.: 07644/6677 

12.01.2013  

Thomas-Apotheke Herbolzheim 

Tel.: 770 

13.01.2013  
St. Katharina-Apotheke Endingen 

Tel.: 07642/8685 

14.01.2013 

Rathaus-Apotheke Kenzingen 

Tel.: 07644/304 

15.01.2013  
Mithras-Apotheke Riegel 

Tel.: 07642/7820 

16.01.2013  
St. Blasius-Apotheke Wyhl 

Tel.: 07642/7183 

17.01.2013  
Stadt-Apotheke Herbolzheim 

Tel.: 336 

18.01.2013 

Ratsapotheke Endingen 

Tel.: 07642/7500 
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Öfentliche Bekanntmachung 
Das Landratsamt Emmendingen hat mit Schreiben vom 17.12.2012 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2013 und 2014 bestätigt. 
Der Wortlaut der Satzung wird nachstehend gemäß § 81 Abs. 3 
GemO in Verbindung mit § 18 GKZ öfentlich bekannt gemacht. Der 
dazugehörige Doppelhaushalt wird in der Zeit vom 21. — 29. Januar 
2013 im Rathaus Kenzingen, Zimmer 15 öfentlich ausgelegt. 
 

GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND 
KENZINGEN-HERBOLZHEIM

Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre  
2013 und 2014 
Gemäß § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (Ges. BI. S. 581) in Verbindung mit §§ 18 
und 19 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit in der 
derzeit geltenden Fassung, hat die Verbandsversammlung am 07. 
November 2012 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit: 
 2013  2014 
den Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von je  220.750 EUR  223.150 EUR 
davon im Verwaltungshaushalt  191.550 EUR  193.050 EUR 
davon im Vermögenshaushalt  29.200 EUR  30.100 EUR 
 

§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
auf  20.000 EUR  20.000 EUR 
festgesetzt. 
 

§ 3 
Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt: 
Allgemeine Verbandsumlage für den nach § 8 Abs. 4 der Verbands-
satzung nicht ge-deckten Aufwand nach dem Verhältnis der nach 
§ 143 GemO maßgebenden Einwoh-nerzahlen wie folgt: (Stand 
30.03.2012). 
 
 
 
Berechnung der Umlage des Verwaltungshaushaltes 
2013 2014 
Herbolzheim  9.998 Einwohner  40.480 EUR  41.480 EUR 
Kenzingen  9.264 Einwohner  37.500 EUR  38.440 EUR 
Rheinhausen  3.472 Einwohner  14.050 EUR  14.400 EUR 
Weisweil  2.105 Einwohner  8.520 EUR  8.730 EUR 
 24.839 Einwohner  100.550 EUR  103.050 EUR 
 
Kenzingen, den 07. November 2012 
Ernst Schilling,Verbandsvorsitzender 

Öfentliche Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, dem 16. Januar 2013 indet um 19.00 Uhr im Bürger-
haus Rheinhausen, Ratssaal Raum Wittisheim eine öfentliche Ge-
meinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung:  
1. Einwohnerfragestunde 
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöfentlicher Sitzung 
3. Beschafung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges: 

Information über den Sachstand sowie Beschlussfassung über die 
Antragstellung auf  Finanzhilfe aus dem Ausgleichstock 

4. Festsetzung der Wassergebühren für das Jahr 2013 
5.  Beratung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2013 
6. Vorlage und Beschlussfassung über Bauanträge 

a) Endinger Straße 3, Flst. Nr. 3519, Gemarkung Oberhausen 
Errichtung eines Schopfes zur Unterstellung von landwirtschaft-
lichen Geräten, Fahrzeugen, Anhängern 

b) Römerweg 15, Flst. Nr. 3824, Gemarkung Niederhausen 
Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 

c) Alemannenweg 10, Flst. Nr. 3797, Gemarkung Niederhausen 
Neubau eines Einfamilienhauses 

d)  Bauvoranfrage: Weltinstraße 8, Flst. Nr. 4716, Gemarkung Ober-
hausen 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 

e) Herbolzheimer Straße 2, Flst. Nr. 304, Gemarkung Oberhausen 
Abbruch eines Wohnhauses mit rückwärtigem Nebengebäude 
Neubau eines Wohnhauses mit zwei Wohnungen und Sanie-
rung im Bestand 

7. Bekanntgaben 
8. Anfragen an die Verwaltung 
9. Einwohnerfragestunde 
 
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Gemeinderatssitzung herzlich ein-
geladen. 
 
gez. Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 
 
 

Bürgermeistersprechstundeund Bürgerbüro 
im Bürgerhaus Rheinhausen 

 
Die nächste Bürgermeistersprechstunde indet am 

Samstag, 12. Januar 2013 
von 10.00 – 12.00 Uhr 

 
statt. Das Bürgerbüro ist für diese Zeit ebenfalls geöfnet. 
 
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr. Jürgen Louis können je-
derzeit unter Telefon 07643 9107-11 vereinbart werden. 

Um Kenntnisnahme wird gebeten. v
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Landesfamilienpass 2013  
Ab sofort ist der Landesfamilienpass für das 
Jahr 2013 mit den entsprechenden Gut-
scheinkarten beim Bürgerbüro des Rathau-
ses erhältlich. 
 
Einen Landesfamilienpass können mit fol-
genden Voraussetzungen erhalten:
•  Familien mit mindestens drei kindergeld-

berechtigten Kindern, die mit ihren Eltern 
in häuslicher   Gemeinschaft leben,

•  Familien mit nur einem   Elternteil, die mit 
mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in   häuslicher Gemeinschaft leben;

•  Familien mit einem   kindergeldberechtig-
ten schwerbehinderten Kind,

•  Familien, die Hartz IV- bzw.   kinderzu-
schlagsberechtigt sind, die mit ein oder 
zwei kindergeldberechtigten Kindern 
in häuslicher Gemeinschaft leben.

 
Leistungsbereich: 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der 
Gutscheinkarte 2013 und unter Vorlage 
des gültigen Familienpasses insgesamt 19 
Mal im Jahr 2013 die Staatlichen Schlösser 
und Gärten sowie die Staatlichen Museen 
in Baden-Württemberg kostenfreibzw. zu 
einem ermäßigtem Eintritt besuchen. 
Bei jedem Besuch ist der entsprechende 
Gutschein einzulösen. 
 
Die speziell bezeichneten Gutscheine 
Kunsthalle Baden-Baden, Museum für Na-
turkunde Karlsruhe, Museum für Naturkun-
de Stuttgart, Badisches Landesmuseum 
Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Linden-
Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, 
Württembergisches Landesmuseum Stutt-
gart, Archäologisches Landesmuseum Kon-
stanz, TECHNOSEUM Mannheim, Schloss 
Heidelberg, Haus der Geschichte Stuttgart, 
Deutschordensmuseum Bad Mergentheim 
und Zentrum für Kunst und Medientechno-
logie Karlsruhe berechtigen zum einmali-
gen kostenfreien Eintritt. 
 
Die Gutscheine „Wilhelma“ und „Blühendes 
Barock“ berechtigen zu einem ermäßigten 
Eintritt. 
Der Gutschein „Wilhelma“ berechtigt in der 
Zeit vom 01. März.-31.Oktober.2013 (Haupt-
saison) zum Erwerb einer Familienkarte 
zum Abendtarif anstelle des Normaltarifs. 
In der Zeit davor und danach gilt der er-
mäßigte Wintertarif (hier gibt es also keine 
zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfa-
milienpass). Mit dem Gutschein „Blühendes 
Barock“ erhalten Passinhaber eine Familien-
Eintrittskarte zum Sonderpreis von 12 €. Die 
Saison des Blühenden Barocks beginnt am 
23. März 2013 und endet am 04. November 
2013.  
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen 
können mit den fünf Gutscheinen „Sonsti-
ges Objekt“- auch mehrfach im Jahr- kos-
tenfrei besucht werden. 

Bei Sonderveranstaltungen in den Landes-
einrichtungen kann es möglich sein, dass 
der Landesfamilienpass nicht anerkannt 
wird. 
 
Mit den neuen Gutscheinen „Erlebnispark 
Tripsdrill, Cleebronn“ sowie „Europa-Park, 
Rust“ können weiterhin die zwei Freizeit-
parks mit einem Gutschein besucht werden. 
Der Gutschein für den Erlebnispark Tripsdrill 
gilt nur am 21. April 2013 oder am 08. Sep-
tember 2013. Pro Person wird eine Ermäßi-
gung von 5 Euro an diesem Tag gewährt. 
Der Gutschein für den Europa-Park Rust gilt 
nur am 15. September 2013. Pro Person wird 
eine Ermäßigung von 5 Euro an diesem Tag 
gewährt. 
 
Auch das Mercedes-Benz Museum in Stutt-
gart bietet Passinhabern am 12. Juni 2013 
wiederum einen kostenfreien Eintritt an. 
 
Das Porsche-Museum in Stuttgart bietet 
Passinhabern an einem beliebigen Tag im 
Monat Januar 2013 oder November 2013 
einen kostenfreien Eintritt an. 
 
Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 71063 Sin-
delingen bietet allen auf dem Landesfami-
lienpass eingetragenen Personen einen um 
5 Euro ermäßigten Eintritt pro Person und 
Einzelticket. Das Angebot ist nur gültig vom 
15.04. bis 15.10.2013. 
 
Ohne besonderen Gutschein,  nur gegen 
Vorlage des Landesfamilienpasses können 
das Museum Oberrheinische Narrenschau 
in 79341 Kenzingen, das Oberschwäbi-
sche Museumsdorf Kürnbach in 88427 
Bad-Schussenried-Kürnbach, das Schloss 
Waldburg in 88289 Waldburg, das Schmuck-
museum in 75173 Pforzheim, das Schiller-
Nationalmuseum sowie das Literaturmuse-
um der Moderne in 71673 Marbach a.N., das 
Naturkundliche Bildungszentrum in 89073 
Ulm, die Kraichtaler Museen in 76703 Kraich-
tal sowie die meisten Gedenkstätten und li-
terarischen Museen (www.literaturland-bw.
de) in Baden-Württemberg kostenfrei be-
sucht werden. Darüber hinaus können Fami-
lienpassinhaber an der historischen Stadt-
führung in 73728 Esslingen (donnerstags 
17 Uhr) sowie an der Stadtführung in 74354 
Besigheim kostenfrei teilnehmen. 
 
Neu hinzugekommen ist die Eisenbahner-
lebniswelt in Horb, sie bietet Familien mit 
Landesfamilienpass die Familienkarte (2 Er-
wachsene und alle eigenen Kinder) für 12 
Euro an. Die Karte ist nicht kombinierbar mit 
anderen Ermäßigungen und Rabatten. 
 
Auch neu ist das Biophärenzentrum Schwä-
bische Alb. Die Familienkarte kostet hier 
7,50 statt 10 Euro. 
 

Ebenfalls neu ist das Besucherbergwerk Bad 
Friedrichshall-Kochendorf. Hier kann man 
die Familienkarte um 5 Euro ermäßigt erhal-
ten mit Landesfamilienpass. Alleinerziehen-
de sind mit Einzelkarten günstiger dran. 
 
Das Ravensburger Spieleland gewährt Lan-
desfamilienpassinhabern ab drei Kindern 
einen um 3 € ermäßigten Eintritt, das SEA 
LIFE in Konstanz einen um 30 % ermäßigten 
Eintritt auf die jeweiligen Eintrittspreise. Das 
Römermuseum in 74363 Güglingen (www.
gueglingen.de) gewährt eine Ermäßigung 
von 50 %. 
 
Auch das Auto & Technik Museum Sinsheim 
e.V. (ATM) Landesfamilienpassinhabern ei-
nen ermäßigten Eintritt. Kinder und Erwach-
sene zahlen den jeweiligen Gruppenpreis 
und erhalten noch einen Museumsführer 
kostenlos dazu. Zudem gewährt auch der 
Histotainment Park Adventon in 74706 Os-
terburken Passinhabern den jeweils ver-
günstigten Tagessatz (www.mittelalterpark.
de). 
 
Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 
2010 die Broschüre „Staatliche Schlösser 
und Gärten“ von der Schlösserverwaltung 
(SSG) nicht mehr neu aufgelegt. Die SSG hat 
aber einen Flyer „Die zehn besten Geheim-
tipps“ mit Angaben über die Öfnungszei-
ten und Preise der zehn besucherstärksten 
Einrichtungen der SSG herausgegeben. Dar-
über hinaus gibt es den Flyer „Die Baudenk-
mäler der Staatlichen Schlösser und Gärten 
Baden Württemberg“. Beide Flyer stehen auf 
der Internetseite der SSG (www.schloesser-
und-gaerten.de) zum Download als pdf-Do-
kumente zur Verfügung. Zudem können die 
Flyer über die Internetseite der SSG auch be-
stellt werden. Dort ist auch eine Liste all der 
Baudenkmäler der SSG eingestellt, in denen 
der Landesfamilienpass Gültigkeit hat. 
 
Auf der Homepage des Ministeriums für 
Arbeit und Sozialordnung, Familien und Se-
nioren (www.sozialministerium-bw.de) sind 
unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen 
für Familien“ > „Landesfamilienpass“ eine 
Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und 
Museen in Baden-Württemberg sowie eine 
Liste aller nichtstaatlichen Einrichtungen, 
die für Passinhaber einen kostenfreien bzw. 
ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 
 
Bitte beachten:
Bei Änderung des Personenkreises ist ein 
neuer Landesfamilienpass zu beantragen 
und auszustellen;

Die Gutscheinkarte ist ein bargeldwerter 
Vorteil und darf bei Verlust nicht erneu-
ert werden.
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Verlängerung der  
Jahresischereischeine 
Ausgestellte Jahresischereischeine, de-
ren Gültigkeit bis Ende 2012 begrenzt ist, 
können bis 30. Januar 2013 im Bürgerhaus 
Rheinhausen - Bürgerbüro, zwecks Verlän-
gerung der Gültigkeitsdauer abgegeben 
werden. 

Donnerstag, 17. Januar 2013 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 

Behinderung von Feuerwehr und Ret-
tungsdienst durch Falschparker 
 
Am letzten Freitag des vergangenen Jah-
res führte die Feuerwehr Rheinhausen eine 
Einweisungsfahrt für Maschinisten der 
Großfahrzeuge durch. Ziel dieser Übung 
war das sichere Beherrschen des Tanklösch-
fahrzeuges insbesondere bei Dunkelheit. Im 
Rahmen der Fahrten wurden auch einige 
der bekannten Engstellen im Gemeindege-
biet angefahren um das Manövrieren unter 
beengten Platzverhältnissen mithilfe eines 
Einweisers zu üben. Hierbei zeigte sich die 
Kronen- und die Bachstraße im Ortsteil Nie-
derhausen als neuralgische Punkte. Im Kreu-
zungsbereich ragte ein Fassadengerüst so 
in den Straßenraum, das ein Durchkommen 
mit Großfahrzeugen nur mit fahrerischem 
Können und Verzögerungen möglich ist. In 
der Kronenstraße blockierten PKW von An-
wohnern und Kirchenbesuchern die Straße. 
Eine Durchfahrt war erst möglich, nachdem 
die Eigentümer ausindig gemacht werden 
konnten und diese dann ihre Fahrzeuge um-
parkten. Der hierdurch resultierende Zeit-
verlust von vier Minuten kann im Brandfall 
für Betrofene tödliche Folgen haben. Ähn-
liche Zustände herrschten bereits an den 
Weihnachtsfeiertagen im Bereich Rathaus-
platz und Albert-Stehlin-Straße. 
Auch wurde im vergangenen Jahr wieder-
holt festgestellt, das bei Veranstaltungen 
im Bürgerhaus die Parkplätze vor dem Feu-
erwehrhaus widerrechtlich von Veranstal-
tungsbesuchern genutzt wurden. Diese 
Parkplätze sind den Einsatzkräften der Feu-
erwehr vorbehalten, als solche eindeutig 
gekennzeichnet und für den Alarmfall stän-
dig freizuhalten. Die Gemeinde wird diesen 
Bereich zukünftig verstärkt kontrollieren 

und widerrechtlich geparkte Fahrzeuge ggf. 
kostenplichtig abschleppen lassen. 
Um einen schnellen und wirkungsvollen 
Einsatz von Feuerwehr und Rettungsdienst 
zu ermöglichen bitten wir die Bevölkerung 
um Mithilfe: 
- Fahrzeuge sind so im Verkehrsraum abzu-
stellen, dass sie problemlos von Einsatzfahr-
zeugen mit ca. 8 m Länge und 2,5 m Breite 
passiert werden können. 
- Das Parken vor Oberlurhydranten und 
Tiefbrunnen sowie auf Unterlurhydranten 
(erkennbar an rot eingerahmten rechtecki-
gen Schildern) ist zu unterlassen. 
- Am Einsatzort benötigt die Feuerwehr zur 
schnellen Geräteentnahme einen Freiraum 
von mindestens einem Meter links und 
rechts sowie von ca. 5 m hinter dem Lösch-
fahrzeug. 
- Beim Einsatz einer Drehleiter ist zur Abstüt-
zung in der Regel eine freie Straßenbreite 
von ca. 5 m erforderlich. 
- Die Kennzeichnungsschilder der Unterlur-
hydranten sind freizuhalten - z.B. durch Zu-
rückschneiden von Hecken. 
- Aus dem Straßenraum gut sichtbare Haus-
nummern - am besten beleuchtet - erleich-
tern Feuerwehr und Rettungsdienst das Auf-
inden der Einsatzstelle erheblich. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen 
wünscht der Einwohnerschaft von Rhein-
hausen ein erfolgreiches, glückliches und 
gesundes Jahr 2013. 
 
Fabian Kunz - Pressesprecher 
 
 

Wasserzähler und Wasserleitungen vor 
Frost schützen 
Wir möchten Sie daran erinnern, die Wasser-
zähler und Wasserleitungen gegen Frost zu 
schützen. Für Frostschäden an diesen Ein-
richtungen haftet nach den Bestimmungen 
der Wasserabgabesatzung der Wasserab-
nehmer bzw. Hauseigentümer. 
 
Bei fahrlässiger oder mutwilliger Beschädi-
gung wird der Verursacher zur Schadensre-
gulierung herangezogen. Wir bitten daher, 
geeignete Maßnahmen zu trefen. 
 
Es ist sehr wichtig, Rohrbrüche zu inden 
und gleich zu reparieren, um einen größe-
ren Wasserverlust zu vermeiden. Jährlich 
werden im Durchschnitt in Rheinhausen 
ungefähr fünf Rohrbrüche repariert, sei es 
Hausanschlüsse oder Hauptleitungen. Das 
Rohrnetz ist dem Alter entsprechend nie zu 
einhundert Prozent dicht. Deshalb bitte ich 
Sie in Ihren Häusern auf die Hausanschluss-
leitung im Keller zu hören und auf Geräu-

sche zu achten, die meistens auf einen Rohr-
bruch der Wasserleitung in Gebäudenähe z. 
B. Grundstück oder auf der Straße verwei-
sen. 
 
Falls Sie etwas feststellen sollten, bitte ich 
Sie dies dem Wassermeister unter der Tele-
fonnummer 0151 55024992 zu melden. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
Harald Schmider 
Wassermeister 

  

Ausstellung Deutsch-Französische Part-
nerschaften vom 10. bis 18. Januar 2013 
Vom 10. bis 18. Januar 2013 zeigt das Land-
ratsamt anlässlich des Jubiläums 50 Jahre 
deutsch-französischer Élysée-Vertrag im 
„Haus am Festplatz“ in Emmendingen die 
Ausstellung „Lebendige Vielfalt: Deutsch-
Französische Partnerschaften als Bausteine 
für Europa“. Diese vom Institut für europä-
ische Partnerschaften und internationale 
Zusammenarbeit e.V. (IPZ) konzipierte Aus-
stellung veranschaulicht Arbeits- und Pro-
jektbeispiele aus deutsch-französischen 
Partnerschaften und die Geschichte der 
deutsch-französischen Zusammenarbeit. 
Die 17 deutsch-französischen Partnerschaf-
ten im Landkreis stellen sich in der Ausstel-
lung ebenfalls vor. Die Ausstellung soll auf-
zeigen, warum kommunale Partnerschaften 
auch heute noch wichtig sind. Die Ausstel-
lung ist von Montag bis Mittwoch 7:30 bis 
15:30 Uhr und Donnerstag von 7:30 bis 18 
Uhr sowie am Freitag von 7:30 bis 12 Uhr 
im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes 
(Schwarzwaldstraße 4 in Emmendingen) 
geöfnet. 
 
Auf einer Strecke von 19 Kilometern bildet 
der Rhein die Westgrenze des Landkrei-
ses Emmendingen. 17 von insgesamt 24 
Gemeinden plegen kommunale Partner-
schaften zu französischen Partnern. Im bun-
desweiten Vergleich weist der Landkreis 
Emmendingen damit eine hohe Zahl auf: 
Sie haben kontinuierlich zum Gelingen der 
deutsch-französischen Aussöhnung und 
damit auch am Entstehen des deutsch-fran-
zösischen Motors der europäischen Integra-
tion beigetragen.  

Der Élysée-Vertrag wurde am 22. Januar 
1963 von Bundeskanzler Konrad Adenauer 
und vom französischen Staatspräsidenten 
Charles de Gaulle im Pariser Élysée-Palast 
unterzeichnet. Das Abkommen beschließt 
die deutsch-französische Zusammenarbeit 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Französischen Republik. 
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Christbaumabholung nach Dreikönig  
Die ausgedienten Weihnachtsbäume wer-
den in der zweiten Januarwoche einge-
sammelt. Die Bäume müssen gut sichtbar 
am Straßenrand stehen und von allem 
Schmuck befreit sein. Auch Drahtanhänger 
müssen entfernt werden, da sie sonst beim 
späteren Häckseln Schäden verursachen 
können. Wer den Christbaum früher oder 
später loswerden will, kann ihn auf jedem 
Grünschnittsammelplatz kostenlos abge-
ben. Die Öfnungszeiten und Standorte der 
Grünschnittplätze stehen im Abfallkalender 
unter „Grünschnittplatz“. 
Der Christbaumsammeltermin für Rhein-
hausen indet am Samstag, 12. Januar 2013 
statt. 
 
Richtige Ernährung im Säuglingsalter 
Um die richtige Ernährung im Säuglingsalter 
geht es bei einem Kurs im Landwirtschaft-
lichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg am Freitag, 25. Januar von 9.30 
bis 11 Uhr und am Freitag, 1. Februar 2013 
von 9.30 bis 11.30 Uhr. Referentin ist Sibyl-
le Schragner, Diätassistentin und Fachfrau 
für bewusste Kinderernährung. Sie erklärt, 
wann der richtige Zeitpunkt für den ersten 
Brei ist, wie sich eine ausgewogene Beikost 
zusammensetzt und wie sich Baby-Breie 
ohne viel Mühe und Zeit selbst zubereiten 
lassen. 
Zum ersten Termin können die Säuglinge 
mitgebracht werden. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden 
anteilig verrechnet. Verbindliche Anmel-
dung bis zum 18. Januar 2013 beim Land-
wirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 
07641 451 – 9110, E-Mail: landwirtschaft-
samt@landkreis-emmendingen.de  
 
Neue Samstags-Öfnungszeiten für die 
Grünschnittplätze 
Im neuen Jahr können die Kreisbewohner 

am Samstag eine Stunde später aufstehen, 
um ihren Grünschnitt aus dem Garten zur 
Anlage zu fahren: Bisher waren die Grün-
schnittplätze von 9 bis 13 Uhr geöfnet, ab 
5. Januar 2013 gelten samstags die neuen 
Öfnungszeiten von 10 Uhr bis 14 Uhr. Dies 
betrift die Grünschnittplätze in Elzach, 
Waldkirch, Denzlingen, Endingen, Kenzin-
gen und Herbolzheim. 
Die Grünschnittplätze in Emmendingen und 
Teningen öfnen nach wie vor bereits um 9 
Uhr, sind aber ab diesem Jahr ebenfalls bis 
14 Uhr geöfnet. Alle Informationen zu den 
Öfnungszeiten beinden sich in den verteil-
ten Abfallkalendern 2013 oder auf der In-
ternetseite des Landkreises www.landkreis-
emmendingen.de 

Deutsches Rotes Kreuz 
Freitag 18.01. 2013 
Dienstabend 
Beginn: 20.00 Uhr im Container des DRK 
Ortsverein Herbolzheim 

Deutsches Rotes Kreuz
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine 
Blutspende

Montag, dem 4. Februar 2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Rheinmatthalle, Hauptstraße 98 A
79365 Rheinhausen

Für Ihre Kinder ist eine Kinderbetreuung 
eingerichtet.

Weitere Informationen zur Blutspende er-
halten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im 
Internet (www.blutspende.de).

Agentur für Arbeit 

Deutsch-französische  
Berufsberatung im BiZ 
Grenzen überschreiten für Bildung und 
Studium 
Am Donnerstag, 17. Januar, informiert die 
französische Berufsberatung im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. 
 
Die oberrheinische Region bietet auch 
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich 
vertieft man zudem Sprache und Kultur 
des regional wichtigsten Nachbarn. Frank-
reichinteressierte können sich wahlweise in 
deutscher oder französischer Sprache indi-
viduell beraten lassen (Terminreservierung 
Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: 
freiburg.biz@arbeitsagentur.de). 

 Heute, am 11. Januar 2013  
Frau Ruth Van Aarsen 

Akazienweg 1 
zum 85. Geburtstag 

 
Der Jubilarin wünschen wir für das neue Le-
bensjahr vor allem Gesundheit und Wohler-
gehen. 
 
Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister

Gottesdienstordnung vom 12.01.2013 
bis 20.01.2013 
Freitag, 11.01. 
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 12.01. 
17.00 Uhr Glocken läuten das Fest der Tau-
fe des Herrn ein 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Sonntag, 13.01. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: 
Sigmund Rajmundowicz  und Angeh.- 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
Montag, 14.01. 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 

18.30 Uhr St. Ulrich  Gottesdienst zum Be-
ginn  der Firmvorbereitung 
Dienstag, 15.01. 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Zum Hl. Achatius in einem  Anliegen- 
Donnerstag, 17.01. 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
für die armen Seelen 
20.00 Uhr Pfarrsaal Oberhausen Elternabend 
Erstkommunion 
Freitag, 18.01. 
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 19.01. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 2. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 

Mit besonderem Gedenken an: 
Erwin Schätzle u. Schwiegersohn- 
An verst. Eltern- 
Sonntag, 20.01. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
mit Taufe der Kinder Sebastian und Anne 
Koch 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
14.01 Uhr Bürgerhaus Pfarrfasent 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
 
Das Pfarrbüro ist geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
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Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Email : 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de 

Sozialstation St. Franziskus – Unterer 
BreisgauWir sind Träger der Sozialstation 
St. Franziskus – Unterer Breisgau 
Sprechstunde rund um die Plege und Ver-
sorgung zu HauseAb sofort regelmäßig am 
1. Donnerstag im Monat!Am Donnerstag, 
7. Februar 201315:30 bis 17:30 Uhrim Pfarr-
saal in der Kirchstraße in RheinhausenEs be-
rät Sie Erika Schweizer, Altenplegerin und 
stellvertretende  Plegedienstleiterin der 
Sozialstation St. Franziskus unterer Breis-
gauMaria-Sand-Str. 10, Herbolzheim07643 / 
913080  

 

Kath. Öfentliche 
Bücherei:  

Öfnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am 
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  
 

Im Vorfeld des Equal Day, am Samstag, 9. 
März 2013 veranstaltet der KFD Diözesan-
verband einen Aktionstag in Karlsruhe, an 
dem wir mit den KFD Frauen aus dem Deka-
nat teilnehmen können. 
Wir fahren gemeinsam mit einem Bus nach 
Karlsruhe. Dort werden wir mit vielen an-
deren Frauen aus der Diözese gemeinsam 
im Schauburgkino frühstücken und im An-
schluss einen Spielilm, zum Thema „gerech-
te Bezahlung“ für Frauen anschauen. 
Eine Podiumsdiskussion „gleicher Lohn für 
gleiche Arbeit“ rundet das Programm im 
Kino ab. 
Ausgestattet mit roten Taschen, dem Sym-
bol mit dem Frauen deutschlandweit für 
Lohn-Gerechtigkeit demonstrieren, werden 
wir in Karlsruhe noch mit vielen KFD Frauen 
auf dieses Thema aufmerksam machen. 
Abfahrt mit dem Bus ist um 07.00 Uhr am 
Festplatz in Emmendingen. Kosten: 15,00 € 

für Frühstück und Kinobesuch plus 10,00 € 
für die Busfahrt. 
Die Rückfahrt ist für 16.00 Uhr geplant, so 
dass auch in Karlsruhe noch genügend Zeit 
für einen Stadtbummel ist. 
Anmeldung bei Elli Grösch, Tel. 5314 oder 
Anneliese Burger, Tel. 6508 bis 25. Januar 
2013 
Katholische Frauengemeinschaft Ober-
hausen: 
Einen herzlichen Dank an alle Frauen. Das 
Projekt „Mathigiri“ ist abgeschlossen. Frau 
Marianne Bill überbrachte im Auftrag noch-
mals herzliche Grüße und großen Dank in 
unserer Adventsfeier. 
Die Erlöse aus den Frauengottesdiensten im 
Jahr 2012 betrugen für Peru 400,00 EUR und 
Kinderhilfe Bethlehem sowie Mutter in Not 
250,00 EUR. 
 

Sternsingeraktion 2013   
71 Kinder und Jugendliche un-
serer Kirchengemeinde waren in 
den Tagen vor dem Dreikönigs-
fest wieder in 13 Gruppen als 

Sternsinger unterwegs durch unsere Pfarrei. 
Gemäß dem Motto der Sternsingeraktion 
„Segen bringen – Segen sein“ haben sie den 
Segen in die Häuser getragen. 
So wurden sie auch zum Segen für die vielen 
Kinder in der Welt, die die unter schwierigen 
Lebensbedingungen, in Armut und Krank-
heit leben müssen. 
Ganz konkret werden wir die Spenden von 
insgesamt 7081,32 € wieder über die Stern-
singeraktion an das Hilfswerk: „Stern der 
Hofnung“, das Aidskranke und ihre Familien 
betreut, weiterleiten. 
Für die freundliche Aufnahme in den Häu-
sern und die großzügigen Spenden herzli-
chen Dank. 
 
Allen Kindern und Jugendlichen, die sich be-
reit erklärt haben, als Sternsinger die Frohe 
Botschaft in die Häuser zu tragen, danken 
wir ganz herzlich! 
Ein besonderer Dank gilt auch den Erwach-
senen, die sich wieder um die Betreuung 
und das Einkleiden der Kinder gekümmert 
haben. 
in Niederhausen:Hannelore Metzger, Ginia 

Jäger, Jutta und Helmut Luem 
in Oberhausen:Daniela Wörner, Dorothea 

Moser, Irene Stellmacher, Beate Behrens 
Herzlichen Dank an Frau Weis und Frau 
Christ, die die Sternsinger im Gottesdienst 
begleitet haben. 
 
Firmung 2013 
Eröfnungsgottesdienst  
zur Firmvorbereitung 
und 1. Trefen der Firmanden 
Am Montag, den 14. Januar beginnen wir 
den Weg der Firmvorbereitung 2013 um 
18.30 Uhr mit einem Jugendgottesdienst in 
der Kirche St. Ulrich in Oberhausen. 
Alle Jugendlichen unserer Seelsorgeeinheit 

und die ganze Gemeinde sind herzlich dazu 
eingeladen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst trefen 
sich die Firmanden im Pfarrsaal Oberhausen 
zur Vorstellung der Firmvorbereitung. 
Für die Firmanden ist die Teilnahme am Got-
tesdienst und dem anschließenden Trefen 
verplichtend. 
 
Elternabend zur Firmung 
Alle Eltern der diesjährigen Firmanden laden 
wir ein zu einem Elternabend am Montag, 
den 21. Januar um 20.00 Uhr in den Pfarrsaal 
Oberhausen. 
Pfarrer Mair und Frau Christ werden die dies-
jährige Firmvorbereitung vorstellen und für 
Fragen der Eltern zur Verfügung stehen. 
 

Erstkommunion 2013  
Elternabend 
Alle Eltern der Erstkommuni-
onkinder laden wir ein zum 2. 
Elternabend mit Pfarrer Mair 

am Donnerstag, den 17.1. um 20.00 Uhr im 
Pfarrsaal Oberhausen. 
Thema des Abends: das Sakrament der Ver-
söhnung und das Sakrament der Eucharistie. 
 
Familiengottesdienst mit Taufe  
Am Sonntag, den 20. Januar laden wir alle 
Familien und die ganze Gemeinde ein zum 
Familiengottesdienst in St. Ulrich Oberhau-
sen. 
In diesem Familiengottesdienst wollen wir 
uns daran erinnern, dass Gott uns allen in 
der Taufe zugesagt hat: „Du bist mein gelieb-
ter Sohn, du bist meine geliebte Tochter“. 
Wir freuen uns, dass in diesem Gottesdienst 
Anne und Sebastian Koch durch die Taufe in 
die Gemeinschaft der Gotteskinder aufge-
nommen werden. 
Mitgestaltet wird der Gottesdienst von den 
Erstkommunionkindern. 
 
Taizégebet  
Wir laden wieder ein zum Taizégebet am 
Mittwoch, den 23. Januar um 19.00 Uhr in 
die Kirche St. Ulrich Oberhausen. Die Ge-
sänge aus Taizé im Wechsel mit Bibelworten 
und Gebeten lassen uns zur Ruhe kommen 
und bieten Raum für Sammlung und Medi-
tation. 
Alle Gemeindemitglieder, vor allem auch 
die Firmanden, die im Mai die Möglichkeit 
haben, nach Taizé zu fahren, sind herzlich 
willkommen. 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche 
wünschen Ihnen: 
Andreas Mair, Pfr. 
Maria Christ, Gem.ref. 
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Kindergarten St. Johannes 
Bosco 
„Danke schön“ 
Mit großer Begeisterung bauen die Kindern 
mit den  neu angeschaften Magnetteilen im 
Wert von  fast 1.000,-- €. 
Ebenso im Einsatz sind die neu angeschaf-
ten Musikinstrumente im Wert von 1.000,-- 
€. 

Diese Anschafungen ermöglichten die 
Marktplatz-Sitzer, die uns im vergangenen 
Jahr eine große Spende  überreichten. 
Auch Fr. Früh überreichte uns wieder ein 
Spende von 500,-- €. 

Die Spender konnten sich in einer Feier-
stunde selbst davon überzeugen, wofür Ihre 
Spende verwendet wurde. 
Wir möchten uns noch einmal recht herzlich 
für die Spenden bedanken. DANKE. 
 
Kinder und Erzieherinnen  
vom Kiga St. Johannes Bosco 

Heute am 11.01.2013 proben die Altenwerk-
sänger im Pfarrheim Niederhausen. Beginn 
um 14.00 Uhr. 
 
Die Fasnacht des Altenwerk Niederhausen 
indet, am 31.01.2013 statt. Beginn um 14.00 
Uhr. 
 
Der Vorstand 
 

Kath. Bildungswerk  
Rheinhausen 
KURS 
Socken stricken - an die Nadeln, fertig, los 
Es sind alle willkommen, die rechte und lin-
ke Maschen stricken 
können. Mitzubringen: Sockenwolle und 
dazu passende Strumpfstricknadeln 
(Anschlag, Ferse und Käppchen, Bandspitze) 
(Teilnehmerzahl: 8 Personen) 
Leitung: Iris Luem 
Kursgebühr: 15,-€ 
Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 0 76 43 / 
3 02 33 37 
Montag, 14.01.2013, 21.01 und28.01.2013 
3 Abende 
19.00 – 21.00 Uhr 
Sitzungssaal OH 
Kirchstr. 11 
über dem Pfarrsaal 
 
Kurs 
Filzen mit der Waschmaschine 
Wir häkeln Blüten und Vögel und ver-
ilzen diese in der Waschmaschine. 
Ihrer Kreativität sind dabei kaum 
Grenzen gesetzt. Da kleine 
Unregelmäßigkeiten in der grii-
gen Struktur verschwinden, ist das 
Filzen in der Waschmaschine auch 
gut für Anfänger zu meistern. 
Leitung: Iris Luem
Kursgebühr: 12,– Euro 

Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 0 76 43 /3 
02 33 37 
 
Dienstag, 22.01.2013 und 29.01.2013 
2 Abende 
19.00 – 21.00 Uhr 
Sitzungssaal OH, 
Kirchstraße 11 
über dem Pfarrsaal 
 
KURS 
Samstag, 12.01.2013 
14.00 – 20.00 Uhr 
Pfarrheim Niederhausen 
Yoga und Ayurveda für die Frau – erleben 
und genießen 
Schönheit – positive Ausstrahlung gehen 
einher mit einem gesunden und aktiven 
Körper und Jugendlichkeit, was weitgehend 
von der Bereitschaft und Einhaltung der drei 
ayurvedischen Säulen der Gesundheit ab-
hängt. Der Kurs vermittelt wie wir angesam-
melte Toxine loswerden und die Funktion 
der Organe und Gewebe jung halten. Genie-
ßen Sie ein paar Stunden und tauchen in das 
Geheimnis Ayurveda und Yoga ein. 
Programm:
Ein gesunder, aktiver Körper durch Yoga
Drei drei Säulen der Gesundheit
Kochen – ayurvedisches Abendessen
 
Bitte eine Matte, kleines Kissen oder Yog-
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akissen und zwei Wolldecken mitbringen. 
Leitung: Renate Müller, Ganzheitliche Ayur-
veda-Therapeutin 
Kursgebühr: 70 Euro inkl. Lebensmittel und 
Seminarunterlagen 
Anmeldung bei: Brigitte Schröder, Tel. 
07643 5400 
 
ZURÜCK ZUR BEWEGLICHKEIT 
Gruppenunterricht in der Feldenkraisme-
thode. 
Geeignet für Menschen jeden Alters die ihre 
Bewegungsmöglichkeiten ausschöpfen und 
erweitern möchten. Die Übungen sind dazu 
geeignet Verspannungen und Schmerzen 
entgegenzuwirken und bieten eine gute Ba-
sis innerlich zur Ruhe zu inden.
8x Mo abends von 19.30- 20.45 Uhr 
Start am 14.1.13 Pause über Fastnacht. 
Letzter Abend am 18.3.13. Kosten 80.-€ 
Bequeme Kleidung und eine Decke/ Matte 
mitbringen. Kursleitung und Info 
Andrea Balasunderam 07822/ 4333052 
Anmeldung bei B.. Schröder 07643/ 5400 

 

Was ist wann wo? 
Veranstaltungen der 
 
Evangelischen Kirchengemeinde Weis-
weil  mit Rheinhausen 
Das Evang. Pfarramt ist geöfnet: 
Montag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16 (Frau Schmidt) 
Fax: 07646/ 218566 
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de 
Infos unter: www.kirchenbezirk-em.de 
Vakanzverwaltung  
für pfarramtliche Angelegenheiten 
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen 
Tel. 07644-927737 
Kasualvertretung 
Pfr. Martin Haßler und Pfrin. Irene Haßler 

aus Eichstetten Tel. 07663/1251 
E-Mail: kirchengemeinde.eichstetten@t-
online.de 
 
Sonntag, 13. Januar 2013 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 
18.00 Uhr Gottesdienst / NN 
 
Dienstag, 15. Januar 2013 
14.30 Uhr Bilbelgesprächskreis 
des AB Vereins im Gemeindehaus 
17.00-18.00 Uhr Gemeindebücherei 
19.45 Uhr Kirchenchor 
Mittwoch, 16. Januar 2013 
15.00-16.30 Uhr Konirmandenunterricht 
nach Absprache –Anne Kühner-Oesterle 
 
Mit dem Spruch  
für den 1. Sonntag nach Epiphanias 
 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind 

Gottes Kinder. 
(Röm 8,14) 
 
grüßt Sie ganz herzlichst   
Ihr Kirchengemeinderat 

Fischerzunft  
Ober-/Niederhausen 
Am Samstag, den 19. Januar 2013 um 20.00 
Uhr indet im „Gasthaus Schif“ die General-
versammlung der Fischerzunft statt. Wün-
sche und Anträge können bis 15. Januar 
2013 beim Zunftmeister Schindler gestellt 
werden. Hierzu sind alle Zunftmitglieder 
herzlich eingeladen. 
 
Die Vorstandschaft 
Josef Schindler, Zunftmeister 
 
PS: Angelkarten für den Rhein werden ab 
dem 16. Mai 2013 ausgestellt. 

Bezirksklasse Herren 
Am Sonntag, 13.01.2013 bestreitet die Her-
renmannschaft des RSV Oberhausen ihren 
nächsten Volleyballspieltag in der Saison 
2012/2013 in der Nord-West Halle in Ofen-
burg. Spielbeginn: 11:00 Uhr. 
Folgende Begegnungen stehen an: 
 
VC Ofenburg IV - VC Ofenburg III - 
RSV Oberhausen 
 

Ortenau Freizeitstafel D 
Am Sonntag, 13.01.2013 bestreitet die Frei-
zeitmannschaft des RSV Oberhausen ihren 
nächsten Volleyballspieltag in der Saison 
2012/2013 in der Festhalle in Bodersweier. 
Spielbeginn: 14:00 Uhr. 
Folgende Begegnungen stehen an: 
 
FT Bodersweier II - TV Zell-Weierbach - RSV 
Oberhausen 
 
Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de 

 

Toller Handballsport beim Dreikönigstur-
nier in der Rheinmatthalle 
 
Traditionsgemäß war der TuS Oberhau-
sen nach vier Jahren wieder Ausrichter des 
Dreikönigs-Handballturnier in der Rhein-
matthalle. Auch bei seiner 33. Aulage war 
das Turnier wieder ein Anziehungspunkt 
für alle Sportbegeisterten aus der Region 
und die Zuschauerränge in der Rheinmatt-
halle waren wieder bestens belegt. Der TuS 
Oberhausen hat sich wieder sehr viel Mühe 
bei der Ausrichtung der Veranstaltung gege-
ben. 
Auch sportlich ließ das Turnier keine Wün-

sche ofen und die zahlreichen Zuschauer 
sahen hochinteressante Spiele der Breis-
gauer Mannschaften aus Kenzingen, Her-
bolzheim, Ringsheim und dem diesjährigen 
Ausrichter TuS Oberhausen. 
Bei den Herren konnte sich am Sonntag-
nachmittag der Südbadenligist TB Kenzin-
gen im letzten Spiel des Tages mit 18:12 
Toren durchsetzen, nachdem beide Mann-
schaften bereits gegen den TV Herbolzheim 
und TV Ringsheim siegreich waren. Auf dem 
zweiten Platz konnte sich somit der TuS 
Oberhausen platzieren gefolgt vom TV Her-
bolzheim und dem TuS Ringsheim 
Bei der Siegerehrung konnte der Spielführer 
des TB Kenzingen den Bürgermeisterpokal 
aus den Händen von Bürgermeisterstellver-
treter Werner Kunzweiler und Abteilungslei-
ter Michael Moser entgegennehmen. 
Bereits am Vormittag spielten die AH-Mann-
schaften sowie die Damenmannschaften ih-
ren jeweiligen Turniersieger aus. 
Bei der AH konnte der TuS Oberhausen sei-
nen Vorjahreserfolg wiederholen, gefolgt 
vom TB Kenzingen, TuS Ringsheim und dem 
TV Herbolzheim. Den ersten Platz bei den 
Damen erreichte der TB Kenzingen, gefolgt 
vom TV Herbolzheim und dem TuS Ober-
hausen. 
Nach der Siegerehrung hatte der Förderver-
ein Freunde des Handballsports noch eine 
reichhaltige Tombola zur Verlosung bei dem 
tolle Preise zu gewinnen waren. 
Den Hauptpreis, ein Fernsehgerät, konn-
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te Doris Zängle aus Rheinhausen mit nach 
Hause nehmen. Der zweite Preis ein Fahrrad 
ging an Bernd Guth aus Herbolzheim. 
 
Ein herzlichen Dank geht an alle Organi-
satoren in der Handballabteilung des TuS, 
dem Bewirtungsteam um Gisela Moser 
und Waltraud Kühl mit ihren Helfern, den 
Zeitnehmern, Schiedsrichtern, Hallenwart 
Josef Hanselmann und allen die mitgehol-
fen haben, dass das diesjährige Handball-
Dreikönigsturnier wieder ein Erfolg werden 
konnte. 
Herzlichen Dank auch an die Firmen, die 
durch ihre Sachpreise die schöne Tombola 
ermöglicht haben. 
 
Eine unerwartete Spende gab es anlässlich 
des Turniers für die Jugendabteilungen Tur-
nen und Handball von Gisela Schlenker die 
einen Scheck über 1000,-- € an die beiden 
Abteilungsleiter Michael Moser und Dieter 
Früh überreichte. Sie hat bei Veranstaltun-
gen durch den Verkauf ihrer Strickwaren 
diesen Geldbetrag erwirtschaftet und dan-
kenswert den beiden Abteilungen zur Verfü-
gung gestellt. Dafür vielen herzlichen Dank. 
 

 
AH-Mannschaft Turniersie-
ger beim diesjährigen Drei-
königsturnier . 
 

Dienstag, 22. Januar 2013

TuS-Mitglieder  L 20,00 
Nichtmitglieder L 35,00

Gymnastikraum Rheinmatthalle

unter 07643 - 40917 oder  
0171- 4889499 Margot Früh

Kursbeginn 

Kursgebühr 

Kursraum

Anmeldung 
und Infos

mit DSB-Kursleiterin 
Margot Früh

Pilates & 
Step Aerobic 

18.00 - 19.00 Uhr

19.15 - 20.05 Uhr

20.15 - 21.15 Uhr

Pilates 1

Step Aerobic

Pilates 2

Neue Kurse

TuS-Handballer vor wichtigem Heimspiel 
gegen Hedos Elgerweier
Am Sonntag, 13.1. um 16:30 Uhr steht im Heimspiel gegen He-

dos Elgersweier in der Rheinmatthalle gleich eine Riesenaufga-

be für das TuS-Team auf dem Programm. 

Im ersten Rückrundenspiel will das TuS-Team versuchen mit 

einem doppelten Punktgewinn wieder etwas Boden gegen die 

Abstiegsplätze zu gewinnen. 

Nach dem guten Auftritt beim Dreikönigsturnier hoffen die Be-

sucher auf einen doppelten Punktgewinn gegen die starken Or-

tenauer, die in den letzten Spielen auch keine Bäume ausreißen 

konnten. 

Trainer Daniel Kempf, ehemaliger Bundesligaspieler des TuS 

Schutterwald kommt mit einer jungen ehrgeizigen Mannschaft in 

die Rheinmatthalle, die beim Saisonstart gegen das TuS-Team 

eine überraschende Heimniederlage einstecken musste. 

Hallo TuS-Fans unterstützt das Team bei dieser wichtigen Heim-

aufgabe. 

Weitere Spiele in der Rheinmatthalle:

18:30 TuS Damen – SG FT v. 1844/Kappel 

Auswärtsspiele:

Samstag, 12.1.

13:20 TV Gundelingen D-Jgd. – TuS D-Jgd. 

 

Achtung Neuheit 

Der erste Tref! 
 Am Mittwoch, den 23.01.2013 um 19.00 Uhr 
indet bei Baumann (Trotte) in geselliger 
Runde mit Gitarrist Hubert ein Liedersingen 
statt. 

Auch mit witzigen Einlagen, wer kann der 
darf, soll der Abend gestaltet werden. 

Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingela-
den. 
 
Es laden ein das Team Baumann und der 
MGV (Männergesangsverein). Bis bald. 

Herzlichen Dank 
an Gisela Schlen-
ker für die groß-
zügige Spende 
für die Jugend-
abteilungen des 
TuS. 
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Die NZO wünscht Allen ein frohes neues 
Jahr 2013! 
 
NZO –üsswärts- 
·  Freitag, 11.01.13, 20.00 Uhr, Hästräger-

trefen der Südringvereine in der Stadt-
halle Ettenheim. Shuttle-Bus fährt um 
18.30 Uhr am „Schif“;   Rückfahrten um 
24.00/01.30/03.00 Uhr

•  Samstag, 12.01.13, 19.30 Uhr, Nachtum-

zug mit Gugge Konzert in Altdorf (Selbst-

fahrer)

•  Sonntag, 13.01.13, Umzug in Heiligenberg 
(Bus). Abfahrt 09.00 Uhr an der Zunftstube; 
Rückkehr gegen 21.00 Uhr. Zu diesem Um-
zug begleiten uns die Sändleschränzer. – 
Bus ist bereits voll! -

•  Samstag, 19.01.13, 20.11 Uhr, eventuell 
Teilnahme am Hästrägertrefen der Silber-
berghexen Bahlingen   (Selbstfahrer)

•  Samstag, 26.01.13, Narrentag des V.O.N. in 
Lahr ab 20.00 Uhr   Nachtumzug/Hexen-
sternmarsch (Selbstfahrer)

•  Sonntag, 27.01.13, 13.00 Uhr, großer Ver-
bandsumzug mit ca. 7000   Hästrägern im 
Rahmen des Narrentages in Lahr (Bus); 
Abfahrt um 11.00 Uhr an der Zunftstube; 
Rückfahrt gegen 18.00 Uhr

•   Dienstag, 12.02.13 (Fasent-Zischdig), 14.00 
Uhr, Teilnahme am Umzug in Rust (Selbst-
fahrer)

 

Im Namen des SC Niederhausen 1928 e.V. 
möchten wir uns bei allen Mitgliedern, dem 
Förderverein, den Sponsoren, der Gymnas-
tikgruppe, den Jugendtrainern, allen Ju-
gend – und Aktivenfußballern sowie allen 
Helfern, die den Verein im Jahr 2012 so tat-
kräftig unterstützt haben, bedanken. 
Ein besonderes Dankeschön gilt allen Vor-
standskollegen. 
 
Wir wünschen ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2013. 
 
Andre Gutenkunst, 1. Vorstand  
SC Niederhausen 1928 e.V. 
Günter Schnabl, 2. Vorstand 
SC Niederhausen 1928 e.V. 
 
Geion Rawer, 3. Vorstand 
SC Niederhausen 1928 e.V. 

 

 

Hallenturnier SV Rust
Am Samstag, den 12.01.2013 spielt die SG 
Rheinhausen am Hallenturnier des SV Rust mit. 
Gegner in der Gruppe sind der FV Her-
bolzheim, SV Rust II und SV Schmieheim 
Das 1. Spiel indet um 13.40 Uhr statt. 
 
AH Fußballturnier  in der Rheinmatthalle 
Am Samstag, 19.01.2013 erleben sie Fußball 
pur in der Rheinmatthalle. 
Auch in diesem Jahr erwartet die Besucher 
wieder spannende und interessante Fuß-
ballballspiele. 
Folgende Mannschaften spielen um den 
Turniersieg und natürlich auch um die sehr 
begehrten Sachpreise. 
FC Emmendingen, SG Broggingen/Tutsch-
felden, SV Waldkirch, FC Hüingen, SV Win-
denreute, SV Rust, 
SV Heimbach, FV Herbolzheim, SC Kappel, 
FC Weisweil, SV Wagenstadt und SG Rhein-
hausen.  
Der letztjährige Turniersieger FC Emmen-
dingen geht als Favorit ins Rennen und wird 
natürlich versuchen den Turniersieg zu wie-
derholen. 
Die Turnierspiele beginnen um 13:30 Uhr. 
Um 19:00 beginnen die Endspiele um die 
vorderen vier Plätze. 

 Herzlich eingeladen sind auch alle passiven 
und ehemals  aktiven AH Spieler beider Ver-
eine. 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Dafür sorgt das AH-Team hinter der Theke. 
Auch servieren wir ihnen Kafee und von 
den Spielerfrauen hausgebackenen Kuchen. 
Wir wünschen ihnen eine schönen Aufent-
halt.. 
 

Wir wünschen den Einwohnern von Rhein-
hausen ein gutes & gesundes Neues Jahr 
2013! 
 
Ein besonderes Jahr für uns: 
wir fahren vom 31. Juli bis 5. Aug. 2013 in un-
sere Partnerstadt zum 50. Beskidenfest, dem 
größten Trachtenfest weltweit. 
 
Informationen  erhalten Sie beim 1. Vorsit-
zenden 
Bernd Maurer, Schulstr.9, Tel. 07643- 4430, 
e-mail: info@maurer-image.de 
 
Die Vorstandschaft 

Bunter Abend SCN 2013 
Die SCN Fasnacht ist schon wieder da 

alle freun sich wunderbar, 
auch dieses Jahr mit viel applaus 

trefen wir uns zum zweiten Mal im Bürgerhaus, 
das Programm beginnt um 11 nach acht 

so haben wir uns das auch diesmal gedacht, 
gute Plätze kann man kriegen 

das Bürgerhaus ist auf ab sieben, 
es gibt ein echt tolles Programm 

durch das uns führt unser Sebi Koßmann, 
Aktive Spieler, Alte Herren und Kinder 

auf der Bühne stehn 
und auch die schönen Damen will jeder sehn, 

Sketche, Tänze, Büttenreden 
an der Theke einen heben, 

dann gibt’s noch einen Stand als bar 
da wird man schnell zum Superstar, 
dort im Foyer legt DJ Blattmann auf 

alle sind echt super drauf, 
in der Halle spielt noch auf zum Tanz 

der hubert, den der kann`s. 
 

Wann? Samstag den 26. Januar 2013  
Wo? Bürgerhaus Rheinhausen 

Hallenöfnung: Ab 19 Uhr 
Programmbeginn:   20.11 Uhr 

 
Ausweiskontrolle!!! 
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’s Fenster -  
Kleinkunst in Weisweil 
30 Jahre ´s Fenster - Die ganze Vielfalt der 
Kleinkunst 
Samstag, 19. Januar 2013 
Beginn: 20.30 Uhr Feuerwehrhaus Weis-
weil 
Musikkabarett mit Rock & Rollinger 

Hochdeutsch war gestern
Rock & Rollinger, das sind im richtigen Le-
ben: Andy Susemihl alias Dr. Horst Rock 
(Produzent, Gitarrist) und Tommy Bloch ali-
as Manfred Rollinger (Sänger). Die beiden 
Vollblutmusiker haben einen gemeinsamen 
Traum: mit Mundartrock im Hollywoodfor-
mat die schwäbische Sprache im deutsch-
sprachigen Raum salonfähig zu machen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter www.fenster-weis-
weil.de 
 
Karten gibt es an den bekannten Vorver-
kaufsstellen. 
ACHTUNG: telefonischer Vorverkauf - jetzt 
unter 07646/1411 
 
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endin-
gen 07642/6020, Tourismusbüro Herbolz-
heim, Telefon 07643/93590 
 

TuS Ringsheim  
-Abt. Handball- 
Sonntag, 13.01.2013 
12:00 Uhr E-Jugend  
TuS Ringsheim – SG Kenz./Herbolzh. I 
13:20 Uhr D-Jugend  

TuS Ringsheim – Alem. Zähringen 
14:40 Uhr B-Jugend  
TuS Ringsheim – ESV Weil 
16:30 Uhr Herren I  
TuS Ringsheim – Eintracht Freiburg 
18:10 Uhr Herren II  
TuS Ringsheim – TV Todtnau II 
 

Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und 
Gönner des Handballsports zu allen Heim-
spielen in die Kahlenberghalle recht herzlich 
ein. 
 
Besuchen Sie auch unsere Internetseite 
www.tus-ringsheim.de 
 

Fr bis Mo 20.00 h  
Sa+So 17.15+ 20.00 h 
11. bis 14.1. 
LIFE of Pi: Schifbruch mit 
Tiger 3D -12- 125min
„bes.wertvoll“ 2. Wo

Fr 16.30 h 
Sa+So 14.00 h 
11. bis 13.1. 
DER HOBBIT : Eine un-
erwartete Reise 3 D -12- 
170min 4.Wo

Fr+Mo 18.30 h 
11.+14.1.
LORE -16- 102min „bes.
wertvoll“

So 11.30 h 

Mo 18,15h 
13.+14.1. 
Matinée SAMSARA o.A. 
101min

Fr 20.30 h 
Sa 16.15 h 
So 18.00 h 
11. bis 13.1. 
EIN GRIECHISCHER SOM-
MER -6- 95min 2. Wo

Sa 17,45h 
So+Mo 20.30 h 
12.+13.+14.1. 
OMAMAMIA o.A. 105min 
4. Wo

Sa 20.00 h 
12.1. 
007 James Bond - SKYFALL 
-12- 143min 5. Wo

So 16.15 h 
13.1. 
MORE THAN HONEY o.A. 
91min „bes.wertvoll“ 5. Wo

Sa+ So 14.15 h 
12.+13.1. 
SAMMYS ABENTEUER 2 
o.A. 92min bes.wertvoll 3. 
Wo

Änderungen vorbehalten
Voranzeige: Sonntag, den 
20.1. um 11.30 h WINTER-
NOMADEN in Anwesenheit 
des Wander-Hirten,
Herrn Christian Dold

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen 
vom 11.1.13 bis 16.1.2013

Tel 07644-385
www.Kino-Kenzingen.de

Lesen kann jeder -  
Vorlesen ist eine Kunst 
Vorlesewettbewerb an der Emil- Dörle Re-
alschule 
Und diese Kunst beherrscht nicht jeder. 
Alljährlich lädt der Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels alle Sechstklässler der 
Bundesrepublik zum Vorlesewettbewerb 
ein. Laut Börsenverein ist es „Deutschlands 
größtes Vorlese-Abenteuer“. Auch die Emil-
Dörle-Realschule nahm - wie jedes Jahr - 
wieder daran teil. Bevor im Dezember die 
Spannung vor dem Schulentscheid stieg, 
waren in allen vier 6.Klassen jeweils zwei 
Klassensieger ermittelt worden. Über hun-
dert Sechstklässler machten es sich in einem 
Doppelraum bequem und lauschten den 
acht Vorlesern und Vorleserinnen. Die Jury 

bestand aus den Klassen- bzw. Deutschleh-
rern, sowie Herrn Bürk, dem Inhaber des „Bü-
cherwurms“. Jeder Wettbewerbsteilnehmer 
stellte kurz „sein“ Buch vor und las vier Minu-
ten daraus. Im Anschluss daran musste jeder 
einen Abschnitt eines fremden Textes lesen, 
was natürlich bei all der Aufregung nicht 
einfach war. Nach kurzer Beratung, war sich 
die Jury einig, dass alle gut vorgelesen hat-
ten. Einer jedoch, der besonders die Kunst 
des Vorlesens beherrschte, stach hervor: Es 
war Maurice Heinemann aus der R6c. Die 
jungen Zuhörer bestätigten dies mit ihrem 
herzlichen und lang anhaltenden Beifall. 
Frau Anne-Kathrin Koch, seine Deutschleh-
rerin, freute sich mit. Herr Bürk überreichte 
dem Sieger einen besonderen Buchpreis 
sowie den anderen Teilnehmern Trostpreise. 
Maurice wird sich im Februar 2013 beim Re-

gionalentscheid der Stadt- und Kreissieger 
erneut einer Jury stellen. Wir wünschen ihm 
dazu alles Gute - und neben aller Aufregung 
natürlich viel Freude beim Lesen und Vorle-
sen. 
Gelesener Titel: Paul Maar, Lippels Traum 
 
 
Deutsche Rentenversicherung 

Mehr Hinzuverdienst  
zur Rente möglich
Rentnerinnen  und Rentner dürfen ab Ja-
nuar 2013 mehr hinzuverdienen. Darauf 
weist die Deutsche  Rentenversicherung 
Baden-Württemberg hin.
Mit der Anhebung der Verdienstgrenze für  
geringfügige Beschäftigungen von 400 auf 
450 Euro steigt dementsprechend ab  Janu-
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ar 2013 auch die Hinzuverdienstgrenze für 
Renten wegen voller  Erwerbsminderung. 
Rentnerinnen und Rentner, die vor ihrer 
individuellen Regelaltersgrenze eine Al-
tersvollrente beziehen, dürfen ebenso 450 
Euro  monatlich hinzuverdienen, ohne dass 
die Rente gekürzt wird. In zwei Monaten  im 
Jahr ist sogar ein Verdienst von bis zu 900 
Euro möglich.

Neben der Altersrente unbegrenzt hinzuver-
dienen  dürfen Personen, die ihre individu-
elle Regelaltersgrenze erreicht haben. Diese  
Regelaltersgrenze ermittelt sich durch die 
stufenweise Einführung der Rente  mit 67.

Wird neben der eigenen Versichertenrente 
auch eine  Witwen- oder Witwerrente be-
zogen, gilt die Hinzuverdienstgrenze von 
450 Euro  nur für die Versichertenrente: Für 
die Hinterbliebenenrente werden sämtliche  
Einnahmen aus einem Minijob und die eige-
ne Rente zusammengerechnet.  Überstei-
gen die Gesamteinkünfte des Hinterbliebe-
nen den Freibetrag von  zurzeit 741,05 Euro 
netto, wird die Witwen- oder Witwerrente 
gekürzt.

Für alle Rentner gilt die Empfehlung, sich 
vor Aufnahme einer Beschäftigung  beim 
Rentenversicherer zu erkundigen, ob die Be-
schäftigungsaufnahme  Auswirkungen auf 
die Rente hat. Nur so lassen sich unliebsame 
Überraschungen  wie eine rückwirkende 
Rentenminderung und Rückforderung ver-
meiden.

Nähere Informationen bieten die kostenlo-
sen Broschüren zum  Hinzuverdienst für Al-
ters-, Hinterbliebenen- und Erwerbsminde-
rungsrentner. Diese  können kostenlos unter 
der Telefonnummer 0721  825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt wer-
den. Im Internet  (www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de)  stehen sie ebenfalls als 
PDF-Download zur Verfügung.

Weitere Auskünfte zu den Themen Ren-
te,  Rehabilitation und Altersvorsorge gibt 
es bei der Deutschen  Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in unserem Regional-
zentrum in Freiburg  unter 0761 207070, in 
unserer Außenstelle in Lörrach unter 07621 
4225610, in  unserem Sprechtagsort in 
Waldhut-Tiengen unter 07751 89580 und 
im ganzen  Land, über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 100048024 sowie im 
Internet  unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de.

Neuer Beitrag  zur Plegever-
sicherung wirkt sich ab Januar 
auf Nettorente aus
Für einen  großen Teil der Rentner wird 
die Rentenzahlung im neuen Jahr etwas 

geringer  ausfallen. Die Ursache ist die 
Erhöhung des Beitrages zur Plegever-
sicherung  um 0,1 Prozent. Darauf  weist 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg hin.

Ab 2013 werden demenzkranke Menschen 
höhere  Leistungen von der Plegeversi-
cherung erhalten. Dies sieht das Gesetz zur  
Neuausrichtung der Plegeversicherung 
(Plege-Neuausrichtungsgesetz – PNG)  
vor. Zur Finanzierung dessen steigt zum 1. 
Januar 2013 der Beitrag zur  gesetzlichen 
Plegeversicherung von 2,2 auf 2,3 Prozent 
für kinderlose Rentnerinnen  und Rentner. 
Rentenbezieher, die ein Kind erzogen ha-
ben, zahlen anstelle von  bisher 1,95 dann 
2,05 Prozent.

Der Beitrag wird direkt von der Rente abge-
zogen und  zusammen mit dem Krankenver-
sicherungsbeitrag an den Gesundheitsfonds 
überwiesen.  Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg wird über den 
veränderten  Rentenzahlbetrag durch einen 
zusätzlichen Vermerk auf dem Kontoauszug 
der  Banken informieren.

Mehr Informationen enthält die Broschüre 
der Deutschen Rentenversicherung  „Rent-
ner und ihre Krankenversicherung“. Diese 
kann telefonisch unter der Nummer  0721 
825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) angefordert und im Internet  unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de herun-
tergeladen werden.

Weitere Auskünfte zu den Themen Ren-
te,  Rehabilitation und Altersvorsorge gibt 
es bei der Deutschen  Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in unserem Regional-
zentrum in Freiburg  unter 0761 207070, in 
unserer Außenstelle in Lörrach unter 07621 
4225610, in  unserem Sprechtagsort in 
Waldhut-Tiengen unter 07751 89580 und 
im ganzen  Land, über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 100048024 sowie im 
Internet  unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de.  
 
Gewerbe Akademie Freiburg 

Der erste Schritt  
zur CNC/CAM-Fachkraft Holz 
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab 
dem 28. Januar 2013 eine Qualiizierung 
zur CNC/CAM-Fachkraft Holz an. Die Fort-
bildung beginnt mit dem Grundkurs und 
vermittelt Wissen um die CNC-Technik zur 
Holzbearbeitung. Hierbei werden auch 
CNC-Maschinen zur Holzbearbeitung er-
läutert und in der Praxis erprobt. Koordina-
tensysteme, Nullpunkte und Bezugspunkte 
sowie Fehlersuche und die Programmierung 
mit einem graischen Programmiersystem 
stehen auf dem Lehrprogramm. Zielgruppe 
sind Schreinergesellen und Schreinermeis-

ter. Nach dem Grundkurs kann ein Auf-
baukurs besucht werden, der dann mit der 
Abschlussprüfung zur CNC/CAM-Fachkraft 
abschließt. 
 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann unter 
bestimmten Voraussetzungen durch den 
Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
gefördert werden. Weitere Informationen 
erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Te-
lefon 0761 152500. 
 

Handwerkskammer 

Finanzierungssprechtag der  
L-Bank und Handwerks- 
kammer Freiburg 
Am Donnerstag, den 17. Januar 2013, in-
det in der Handwerkskammer Freiburg ein 
kostenloser Finanzierungssprechtag für 
Existenzgründer und bestehende Unter-
nehmen mit Experten der L-Bank Baden-
Württemberg, der Bürgschaftsbank und der 
Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft 
MGB statt. 
Im Rahmen des Beratungstages bietet sich 
den Teilnehmern die Möglichkeit, mit den 
Finanzierungsexperten die optimale Finan-
zierung ihres Investitions- oder Gründungs-
vorhabens zu besprechen. 
Einen Termin für den 17. Januar 2013 verein-
baren Sie bitte mit Kathrin Alsleben von der 
Handwerkskammer Freiburg. 
Tel.: 0761 21800-100, E-Mail: kathrin.alsle-
ben@hwk-freiburg.de.  
Weitere Informationen zum Thema inden 
Sie unter www.hwk-freiburg.de/beratung . 
 
 

Neuapostolische Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 
 
Sonntag, 13.01.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 16.01.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 20.01.2013 
10.00 Uhr Gottesdienst in Kippenheim, Bie-
nenmättle 1 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher 
H. Kussin, Tel. 07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche 
inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de  www.nak-sued.de  
www.nak.org 
 
 



Suche stundenweise 

Kinderbetreuung
für meinen 2½-jährigen Sohn. Tel. 0162 / 19 36 362

Selbstständiger Unternehmer vergibt

Nebentätigkeit für täglich 1 - 2 Std., 

evtl. auch von zu Hause möglich, gerne auch Selbstständige. 

Infos erteilt M. Waldvogel, 
Tel. 07652 982728 oder 0179 8747312

iLifeSOMM Therapie

< Löst in kürzester Zeit Spannungen und Blockaden

< Unterstützt die Selbstheilungskräfte im Körper

< Beruhigende und aktive Tiefenentspannung

< Zur Rekreation, Regeneration u. zur Leistungssteigerung

< Zur Gesundheitsvorsorge

Mo.-Fr. 9-12 Uhr Anwendungen nach Vereinbarung

iLife Ganzheitliche Gesundheitsberatung

iLifeSPA Schwerdle Maria Sand Str. 3 79336 Herbolzheim

Tel. 07643/9360044 e-mail k.schwerdle@iLifeEurope.com

Legal betreut, nicht bereut!
Einfühlsame und selbständig arbeitende Dame 

betreut Sie oder Ihre Angehörigen. Ab 2 - 24 Stunden! 

Tel. 07644 9265530

Zuverl. Zeitungsträger
(mind. 13 Jahre), für Rheinfelden-Oberhausen

und Tuschfelden gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.–Fr. 08.30 – 17.00 Uhr

Tel.: 07822-4462-28

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Kreatives Töpfern für Kinder und Erwachsene
– Dekorat. Fasnachtsmasken (Anf.)
Fr., 18.01.13 und Fr., 01.02.13

– Freies Töpfern (Fortg.)
Sa., 19.01.13 und Sa., 02.02.13

– Frühlingsfrische Töpferideen (Erw./WE)
Fr., 22.02.13, 19–22 Uhr und Sa., 23.02.13, 14–17 Uhr

Anmeldung und Info: I. Metzger, Tel. 07643 - 4137



Emmendingen: Chance in der ambulanten Pflege!
Wir suchen zum baldigen Termin:

- exam. Fachpflegekräfte w/m (3- oder 1-jährig) bis zu 100 %

- exam. Fachpflegekräfte w/m (3- oder 1-jährig) für den Abenddienst

(ca. 16.30 - 21.00 Uhr) mit Minijob

- Pflegehelfer w/m in der Alltagsbegleitung

für stundenweise Betreuung bei Menschen mit Demenz
Auch für Wiedereinsteiger/innen, die wir gerne theoretisch und prak-

tisch einarbeiten. Schnuppern Sie mit einer/m Kollegen/in im Dienst mit.

Eine verantwortungsvolle und eigenständige Tätigkeit in einem professionellen
Umfeld! Sorgfältige Einarbeitung und regelmäßige in- und externe Fortbildungen
sind bei uns selbstverständlich. Unsere Mitarbeiter/innen sind am wirtschaftlichen
Erfolg beteiligt! Bewerbung und weitere Fragen an: Frau Monika Dahmann
SeniorenPartner Pflegedienste, Hochburger Straße 24, 79312 Emmendingen, 
Tel. 07641/574520, Mail: info@seniorenpartner-pflegedienste.de

Wir machen

Urlaub:

von 07.01. - 26.01.2013

geschlossen!

Ab 27.01.2013 sind

wir gerne wieder

ganztags für Sie da!

HOTEL-RESTAURANT

Superio
r

Werneths Landgasthof Hirschen **Superior

Johannes Werneth und Mitarbeiter

Hauptstr. 39  D-79365 Rheinhausen

Tel.: 07643 - 67 36  Fax: 07643 - 40 3 89

Karl-Friedrich-Straße 4 � 77977 Rust 

Tel. 07822 / 7 89 30 78

Wir empfehlen:

Fruchtig ggefüllte BBerliner

3 Stück 22,,2255 ee
Unser Buttertoastbrot schon probiert?

Sonn- und feiertags Brötchenverkauf von 700-1100 Uhr




